
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Technischen Ausschusses
am Mittwoch, 16. Juli 2025 um 15:45 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses, Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bauanträge und Bauvoranfrage
1.1.	 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
	 Bauort: Flst. 1071, Mosisgreut 1
	 Bauvorhaben: Umnutzung Wohnung zur Ferienwohnung
2.	 Bekanntgaben und Verschiedenes

Vogt, 07.07.2025
gez.
Smigoc
Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats
am Mittwoch, 16. Juli 2025 um 16.00 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
  1. 	Bürgerfragestunde 
  2. 	Protokoll der vorausgegangenen Sitzung 
  3.  	�Vorbescheid nach § 9 Abs. 1 a BImSchG zur Feststellung 

der planungsrechtlichen Zulässigkeit von 11 Windener-
gieanlagen im Altdorfer Wald

 	 -	� Einreichung einer Klage beim Verwaltungsgerichtshof 
Baden-Württemberg  

 	 -	 Beschluss 
  4.	� Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung im verein-

fachten Verfahren – Änderungsplanung
	 Bauort: Flst. Nr. 768/8 und 762/5, Bergstraße 17
	� Bauvorhaben: Umnutzung des Bürogebäudes in ein Mehr-

familienhaus mit 21 Wohnungen, Anbau von Balkonen 
und Neubau von Carports

 	 -	� Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 
Baugesetzbuch

 	 -	 Beschluss
  5.	� Ertüchtigung und Modernisierung der Technik im Flam-

menhof, Flammenstraße 8
 	 - Beschluss über die Umsetzung 
  6.	� Anpassung des Preises für das Mittagessen in der Schul-

mensa ab 01.09.2025
 	 -	 Beschluss 
  7.	� Aktualisierung der Konzeption / des Kriterienkatalogs für 

die Erstellung von großflächigen Photovoltaikanlagen
 	 -	 Beschluss 

  8.	� Änderung und Neufassung der Satzung der Freiwilligen 
Feuerwehr Vogt (Feuerwehrsatzung – FwS)

 	 -	 Satzungsbeschluss 
  9.	� Umsetzung von Maßnahmen aus dem Fußverkehrscheck 

2023 und dem Projekt Qualitätserfassung von Ortsmitten 
in Baden-Württemberg

 	 -	� Sachstandsbericht und Beschluss über die Umsetzung 
von Maßnahmen 

10.	� Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
Bauhofgebäudes, Ziegelstraße 69

 	 -	� Beschluss über die Durchführung der Maßnahme und 
Auftragsvergabe 

11.	 Fortschreibung des qualifizierten Mietspiegels 2025
 	 -	� Beschluss über die Anerkennung der Fortschreibung 

des qualifizierten Mietspiegels gemäß § 558 BGB 
12.	 Bekanntgaben und Verschiedenes

Vogt, 07.07.2025

gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch 	
der Schützengilde Hubertus Vogt e.V. 	
zum 100-jährigen Vereinsjubiläum
Die Schützengilde Hubertus Vogt wurde im Jahre 1925 gegrün-
det. Am vergangenen Wochenende durfte die Schützengilde 
Hubertus Vogt e. V. ihr 100-jähriges Vereinsjubiläum feiern. 
Es war ein abwechslungsreiches und fröhliches Festwochen-
ende. Hierzu möchten wir der Schützengilde Hubertus Vogt 
nochmals unsere herzlichen Glückwünsche aussprechen. 100 
Jahre Schützengilde Hubertus Vogt bedeuten 100 Jahre Ver-
antwortungsbewusstsein, Gemeinschaft, Tradition, Heimat-
verbundenheit und Bereicherung des kulturellen und gesell-
schaftlichen Lebens in unserer Gemeinde. Zudem wird sehr 
gute Jugendarbeit geleistet. Die Schützengilde darf auf ein be-
wegtes und lebendiges Vereinsgeschehen zurück- und gleich-
zeitig mit Zuversicht in die Zukunft blicken. Wir gratulieren der 
Schützengilde Hubertus Vogt ganz herzlich zu ihrem Jubiläum 
und sagen für dieses langjährige ehrenamtliche Engagement 
und Wirken in unserer Gemeinde ganz herzlichen Dank und 
Anerkennung. Wir wünschen für die Zukunft weiterhin eine 
glückliche und erfolgreiche Entwicklung und alles Gute.

Ihr Peter Smigoc,
Bürgermeister
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2026
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2026 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 23. Mai 2025 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
 
Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein um-
fassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 
ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2026 ist 
es, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung 
der Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu 
berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bau-
substanz besonders gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Inne-
nentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind 
nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend 
aus einem CO2-speichernden Material (in der Regel ist dies 
der Baustoff Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen 
sein.
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien und Bäckereien. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im 
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem Fördersatz von bis 
zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) 
gefördert werden.
 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Er-
reichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moder-
nisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Der Neubau von 
Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 
30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Moder-
nisierungen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, 
bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigenge-
nutzten Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 
30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für den 
Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die 
Hälfte der im Jahresprogramm 2026 zur Verfügung stehenden 
Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angrenzenden 
Baugebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die 
Förderung möglich.
 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projek-
te von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 
Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vor-
haben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung 
vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung 
von Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im 
Ortskern ist ein wichtiges Förderziel.

Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von 
bis zu 15 % gefördert werden.
 
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
CO2-bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, 
kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelfördersatz 
und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.
 
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Die-
se Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv 
bewerteten privaten Projekte.
 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 15. August 2025 bei der Gemeinde 
vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Fra-
ge kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Niklas 
Schmeinck, Tel. 07529 209-28, E-Mail: schmeinck@gemein-
de-vogt.de, um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die Aufnahme 
in das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die vor der Programmentscheidung nicht 
begonnen sind.
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch 
im Jahre 2026 zu beginnen.
 
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/
elrantragstellung/

Antrag der Windpark Altdorfer Wald GmbH 
auf 28 Anlagen im Altdorfer Wald
Das Landratsamt Ravensburg hat die Gemeinde wie folgt in-
formiert: die Windpark Altdorfer Wald GmbH (WAW) hat den 
Antrag auf 28 Anlagen im Altdorfer Wald am 27.06.2025 ge-
stellt. Der Eingang des Antrages dient zur Fristwahrung, um 
die Erleichterungen des § 6 WindBG in Anspruch nehmen zu 
können. Da die Unterlagen noch unvollständig sind, wurde 
der Antrag zunächst ruhend gestellt. Es findet daher in nächs-
ter Zeit keine Anhörung der Träger öffentlicher Belange statt.

Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 16.07.2025
Vorbescheid nach § 9 Abs. 1a BImSchG zur Feststellung 
der planungsrechtlichen Zulässigkeit von 11 Windenergie-
anlagen im Altdorfer Wald – Einreichung einer Klage beim 
Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg
Die Windpark Altdorfer Wald GmbH hat die Erteilung eines 
Standortvorbescheids nach § 9 Abs. 1a Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz (BImSchG) für 11 Windenergieanlagen im 
Bereich des Altdorfer Waldes beantragt. Der Gemeinderat hat 
sich in seinen Sitzungen vom 19.02.2025 und 14.05.2025 mit 
der Stellungahme der Gemeinde hierzu befasst und jeweils 
das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Baugesetzbuch 
(BauGB) versagt. Das Landratsamt Ravensburg hat das ver-
sagte Einvernehmen ersetzt und den Vorbescheid vor kurzem 
erteilt. Gegen diese Entscheidung (Erteilung des Vorbescheids) 
kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwaltungsgerichts-
hof Baden-Württemberg mit dem Sitz in Mannheim erhoben 
werden. Der Gemeinderat befasst sich in der Sitzung mit der 
Frage, ob Klage erhoben wird.
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Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung im verein-
fachten Verfahren - Änderungsplanung
Bauort: Flurstücke Nr. 768/8 und 762/5, Bergstraße 17
Bauvorhaben: Umnutzung des Bürogebäudes in ein Mehr-
familienhaus mit 21 Wohnungen, Anbau von Balkonen und 
Neubau von Carports
Für die Umnutzung des bestehenden Bürogebäudes zu einem 
Mehrfamilienhaus mit Anbau von Balkonen und Neubau von 
Carports, Grundstück Bergstr. 17, wurde der Bauantrag einge-
reicht. Im Hinblick auf das laufende Bebauungsplanverfahren 
hatte der Gemeinderat in einer vorausgegangenen Sitzung be-
schlossen, dass die Beratung über die Erteilung des gemeind-
lichen Einvernehmens nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) im 
Gemeinderat erfolgen soll. Hiermit befasste sich der Gemein-
derat in der Sitzung am 14.05.2025. In der bisherigen Planung 
war vorgesehen, 8 Stellplätze durch 32 Fahrradstellplätze zu 
ersetzen. Hierzu wurden starke Bedenken geäußert und zum 
Bauantrag in der bisherigen Form das Einvernehmen versagt. 
Die Planung wurde geändert. In der geänderten Planung sind 
diese 8 Stellplätze nun auch als Pkw-Stellplätze vorgesehen. 
Der Gemeinderat befasst sich deshalb nochmals mit dem 
Bauantrag in der geänderten Form und der Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens hierzu. 

Ertüchtigung und Modernisierung der Technik im Flam-
menhof, Flammenstraße 8
Die Technik im Flammenhof entspricht nicht mehr dem heu-
tigen Standard und bedarf einer Ertüchtigung und Moderni-
sierung. Dies betrifft insbesondere die Licht- und Tontechnik 
sowie die Ausstattung. In Zusammenarbeit mit der Kunst 
und Kultur-Gruppe Vogt wurde dies vorbereitet und auch ein 
Förderantrag beim Regionalbudget LEADER gestellt. Dieser 
wurde erfreulicherweise bewilligt. Deshalb befasst sich der 
Gemeinderat nun mit der Umsetzung der Maßnahme.

Anpassung des Preises für das Mittagessen in der Schul-
mensa ab 01.09.2025
Das Mittagessen in der Schulmensa wird von der Firma gast-
romenü bezogen. Die Firma gastromenü hat nun aufgrund 
allgemeiner Kostensteigerungen eine Preiserhöhung zum 
01.09.2025 angekündigt. Um beim Essensbezug weiterhin 
eine Kostendeckung erreichen zu können, befasst sich der 
Gemeinderat in der Sitzung mit der Anpassung der Preise für 
das Mittagessen in der Schulmensa.

Aktualisierung der Konzeption / des Kriterienkatalogs 
für die Erstellung von großflächigen Photovoltaikanlagen
Der Gemeinderat hatte in der Sitzung vom 10.05.2023 eine 
Konzeption / einen Kriterienkatalog für die Erstellung großflä-
chiger Photovoltaikanlagen beschlossen. Es wurde nun ange-
regt, die Konzeption / den Kriterienkatalog aufgrund aktueller 
Entwicklungen, Flächennutzung und neuer Erkenntnisse zu 
aktualisieren. Dabei ist angedacht, den Schwerpunkt und die 
Priorität auf Agri-PV-Anlagen zu richten sowie die Regelungen 
insgesamt zu verschlanken. 

Änderung und Neufassung der Satzung der Freiwilligen 
Feuerwehr Vogt (Feuerwehrsatzung – FwS)
Die derzeitige Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Vogt (Feuer-
wehrsatzung) stammt aus dem Jahre 2011. Aufgrund zwischen-
zeitlicher Änderungen und Entwicklungen soll die Feuerswehr-
satzung aktualisiert und in diesem Zuge neugefasst werden.

Umsetzung von Maßnahmen aus dem Fußverkehrscheck 
2023 und dem Projekt Qualitätserfassung von Ortsmitten 
in Baden-Württemberg
Die Gemeinde hatte sich 2023 am Fußverkehrscheck des 
Landes beteiligt und 2024 am Projekt Qualitätserfassung von 
Ortsmitten in Baden-Württemberg. Dabei wurden verschiede-
ne Maßnahmen angesprochen und angeregt. In der Sitzung 
wird über den Sachstand berichtet und darüber beraten, ob 
bzw. welche Maßnahmen noch umgesetzt werden. 

Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
Bauhofgebäudes, Ziegelstraße 69
Es besteht die Möglichkeit, auf dem Dach des Bauhofgebäu-
des in der Ziegelstraße eine Photovoltaikanlage aufzubauen. 
In der Sitzung befasst sich der Gemeinderat mit der Durchfüh-
rung der Maßnahme und der Auftragsvergabe hierfür.

Fortschreibung des qualifizierten Mietspiegels 2025
Der derzeitige qualifizierte Mietspiegel für die Gemeinde Vogt 
wurde 2023 erarbeitet. Er gilt zwei Jahre, dann ist eine Fort-
schreibung erforderlich, um weiterhin als qualifizierter Miet-
spiegel anerkannt zu bleiben. Diese Fortschreibung wurde 
in interkommunaler Zusammenarbeit mehrerer Gemeinden 
durchgeführt. In der Sitzung befasst sich der Gemeinderat 
formal mit der Anerkennung der Fortschreibung des qualifi-
zierten Mietspiegels gemäß § 558 BGB.

Hinweis: Die Sitzungsunterlagen zur Gemeinderatssitzung 
können unter folgendem Link eingesehen werden: 
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=149917

VORANKÜNDIGUNG: 	
„Straßenfest der Generationen“
am 6. September 2025 von 15 bis 20 Uhr machen die Vog-
ter Vereine, die bürgerliche Gemeinde und auch die beiden 
Kirchen zusammen ein Straßenfest für alle Generationen. Es 
soll ein Fest sein, das alle „an einem Tisch“ verbindet. Dafür 
haben sich die Akteure und das Organisations-Team einiges 
ausgedacht.
Der Grund dieses Festes liegt in der Not der Nachbarschafts-
hilfe. Und Not macht bekanntlich erfinderisch. Zusehends wird 
immer mehr Unterstützungshilfe in unserer Gemeinde benötigt, 
die Helferinnen und Helfer, die über 35 Jahre ganz großartige 
Dienste getan haben und immer noch segensreich in unserer 
Gemeinde wirken, oft im Stillen, werden weniger und Neue 
kommen nur wenige, fast keine, hinzu. Vor allem suchen wir 
schon seit langem dringend eine Einsatzleitung. Das lässt uns 
nicht untätig in die Zukunft gehen. Wir müssen uns dieser 
Situation und Not stellen und gemeinsam Lösungen suchen. 
Unsere Gesellschaft wird älter, die Familien haben weniger 
Kinder als früher, die jungen Familien sind viel beschäftigt.
Wer kann helfen, unterstützen, Zeit schenken und einsame, 
behinderte, kranke und ältergewordene Menschen begleiten? 
Es geht um wenige Stunden im Monat. Und je mehr Menschen 
mitwirken, mithelfen, sich einbringen, umso einfacher können 
wir diese wichtige Aufgabe leisten. Wir können dem nicht ein-
fach tatenlos zusehen. Darum haben wir dieses Straßenfest 
geplant, um alle für dieses wichtige Thema und die Not zu 
sensibilisieren, aufmerksam zu machen und natürlich auch 
zu informieren. Mitgefühl ist das eine, Helfen das andere. Ein 
wichtiges Wort, das sicherlich stimmt, lautet: „Gebraucht zu 
werden ist Freude und Erfüllung!“ Und: „Liebe sei Tat!“
Gerne laden wir Sie alle zu diesem Straßenfest ein. Merken Sie 
sich diesen Termin vor. Wir wissen sehr wohl, dass da noch 
Ferien sind. Aber danach einen Termin zu finden, der noch in 
der wärmeren Jahreszeit liegt und passt, war schwer. Zudem 
war für uns eine Verlagerung ins Frühjahr keine Lösung, weil 
es auch da Überschneidungen mit anderen Veranstaltungen 
gibt und wir nicht so lange warten wollten. Die Zeit, in der im 
Freien Feste begangen werden können und die außerhalb der 
Ferien liegt, ist denkbar knapp bemessen und oftmals ander-
weitig schon mit Veranstaltungen belegt. Darum haben wir uns 
auf diesen Termin geeinigt und freuen uns, mit Ihnen allen auf 
dieses erstmalige Straßenfest der Vereine und Gemeinden.
Seien Sie alle herzlich willkommen.
Ihr ORGA-Team
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Mit dem Anschluss an PENDLA bietet die Gemeinde Vogt allen 
Pendlern, die von oder nach Vogt pendeln, unter vogt.pendla.
com die Möglichkeit, passende MitfahrerInnen für den tägli-
chen Weg zur Arbeit zu finden. So wird nicht nur das Klima, 
sondern auch der eigene Geldbeutel geschont.
Bis zu 82 Prozent aller Berufstätigen in Deutschland legen den 
täglichen Weg zur Arbeit mit dem Auto zurück. Jedes Fahr-
zeug auf dem Weg zur Arbeit ist durchschnittlich mit nur 1,1 
Personen besetzt – Freie Plätze im Auto bleiben ungenutzt, 
Ressourcen werden verschwendet. PENDLA bringt Pendler 
zusammen und sorgt so dafür, dass diese ungenutzten Ka-
pazitäten reduziert werden.
Um die Bürgerinnen und Bürger zu entlasten und gemein-
same Fahrten zum Arbeitsplatz nachhaltig zu unterstützen, 
hat sich die Gemeinde Vogt für den Anschluss an PENDLA 
entschieden.
Wie funktioniert PENDLA? 

 

 

   
 

  
  

  

 
 

 
  

 
  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

  
  

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

©pendla.com 

Bei der Anmeldung sind Name und 
Vorname sowie die Fahrtstrecke an-
zugeben. Durch zusätzliche Anga-
ben wie z. B. die Tage und Zeiten, 
an denen die Strecke zurückgelegt 
wird, ermittelt PENDLA passende 
Mitfahrer. Diese können dann ganz 
einfach kontaktiert und gemeinsame 
Fahrten vereinbart werden.
Wo melde ich mich an?
Die Anmeldung bei PENDLA erfolgt schnell und einfach unter 
vogt.pendla.com.
Was kostet PENDLA?
Die Nutzung von PENDLA ist kostenlos. Anteilige Fahrtkos-
ten werden individuell im Rahmen der Fahrgemeinschaften 
vereinbart.

Sommer, Sonne, gute Tat hoch2: Jetzt zu 
zweit zur Blutspende
Damit sich Patient*innen auch im Sommer auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, ruft das DRK zur gemeinsa-
men, guten Tat auf. Als Dankeschön erhalten Spendende, 
die einen neuen Lebensretter/eine neue Lebensretterin 
mitbringen einen exklusiven Einkaufskorb.
Die DRK-Blutspendedienste stellen in Deutschland täglich ge-
meinsam mithilfe fleißiger Blutspender*innen die Versorgung 
von Krankenhäusern und Arztpraxen mit überlebenswichtigen 
Blutpräparaten sicher. Durch verschiedene Einflussfaktoren 
kann es zu saisonalen Schwankungen und schlimmstenfalls 
sogar Engpässen innerhalb der Blutversorgung kommen.
Der Sommer lockt aktuell mit zahlreichen Freizeitangeboten. 
Viele routinierte Spender*innen verreisen und stehen dann 
temporär für die Blutspende nicht zur Verfügung. Der Bedarf 
an Blutspenden macht hingegen keine Sommerpause. Blut 
wird kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich etwa 2700 Blutkonser-
ven benötigt. Leere Liegen können aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeit schnell zu einem Problem werden: Besonders an-
spruchsvoll ist die Versorgungskette bei Blutplättchen (Throm-
bozyten), die nur bis zu vier Tage haltbar sind. Damit die Ver-
sorgung auch in den Sommermonaten lückenlos gewährleistet 
werden kann, bittet der DRK-Blutspendedienst alle, die sich 
die Zeit nehmen können, Blut zu spenden und idealerweise 
Freunde, Bekannte oder Verwandte dazu zu motivieren, zu-
sammen einen Termin zu reservieren.
AKTION „Gemeinsam stabil durch den Sommer“: Im Ak-
tionszeitraum vom 21. Juli bis 1. August erhalten alle Spen-
denden, die eine/n neue/n Blutspender*in mit zur Blutspende 
bringen, einen exklusiven Einkaufskorb im DRK-Design.
Wertvolles Plus für alle neuen Lebensretter*innen: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen 

ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall le-
bensrettend sein kann.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei 
warmen Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blut-
spende ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu essen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88267 VOGT 
Mittwoch, dem 23.07.2025 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Herzlichen Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamantenen Hochzeit 
von Rita und Siegfried Knörle

Seit sechs Jahrzehnten sind Rita und Siegfried 
Knörle verheiratet. So konnte das Ehepaar Knörle 
vor kurzem ihren 60. Hochzeitstag und somit das 
Fest der Diamantenen Hochzeit feiern. Anlässlich 
ihres Festtages überbrachte Bürgermeister Peter 
Smigoc dem Jubelpaar die Ehrenurkunde des Mi-
nisterpräsidenten und die Glückwünsche sowie ei-
nen Geschenkkorb der Gemeinde.

Wir gratulieren Rita und Siegfried Knörle ganz herz-
lich zu ihrer Diamantenen Hochzeit und wünschen 
ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Nachhaltigkeitspfad in Waldburg feierlich eröffnet
Mit großem Engagement und viel Herzblut haben die Schüle-
rinnen und Schüler der GMS Waldburg-Vogt in den vergange-
nen Monaten an einem besonderen Projekt gearbeitet: dem 
neuen Nachhaltigkeitspfad. Nun wurde dieser offiziell eröffnet 
– und steht ab sofort allen Bürgerinnen und Bürgern offen.
Der Pfad führt durch die Natur rund um Waldburg und lädt mit 
informativen Stationen zum Entdecken, Staunen und Nach-
denken ein. Themen wie Umweltschutz, Ressourcenverbrauch 
und Artenvielfalt werden kindgerecht, kreativ und zugleich 
fundiert vermittelt – ein echtes Gemeinschaftsprojekt, das 
zeigt, wie Bildung und praktisches Handeln Hand in Hand 
gehen können.
„Uns als Schule ist es wichtig, gesellschaftlich relevante The-
men sichtbar zu machen und Menschen zum Nachdenken an-
zuregen“, betont Herr Wilhelm. Besonders erfreulich sei auch, 
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„dass durch die Arbeit am Pfad zahlreiche kreative Möglich-
keiten entstanden sind, wie man diese Themen altersgerecht 
und vielfältig bearbeiten kann.“
Die GMS Waldburg-Vogt war maßgeblich an der Konzepti-
on und Umsetzung beteiligt und kann stolz auf das Ergebnis 
sein. Der Nachhaltigkeitspfad ist nicht nur ein Ort des Lernens, 
sondern auch ein schönes Ausflugsziel für Familien, Spazier-
gänger und Naturfreunde.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, den Pfad selbst 
zu erkunden!
Scannen Sie einfach den QR-Code um mehr Infos zu erhalten.

Bereitschaftsdienste

Samstag, 12. Juli 2025
Sonntag, 13. Juli 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Samstag, 12. Juli 2025
Achtal-Apotheke Baienfurt, Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt, 
Tel.: 0751 / 5069440
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu,
Tel.: 07522 / 21379
Marien-Apotheke Ailingen, Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 / 53087

Sonntag, 13. Juli 2025
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 6527550
Schussen-Apotheke Mochenwangen, Kirchstr. 12, 88284 Wolpertswende, 
Tel.: 07502 / 9437900
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 / 91237
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 12.07.25/ Sonntag, 13.07.25
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der 07529/973411.
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Gottesdienstordnung
Donnerstag, 10. Juli bis Sonntag, 20. Juli 2025

V: St. Anna, Vogt W: St. Magnus, Waldburg
H: St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 10. Juli
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr Novenengebet
Freitag, 11. Juli
W 08:00 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier         
 15: 00 Uhr Haus Magnus: ökum. Wort-Gottes-Feier
 16:00 Uhr  Wohnanlage Lebensräume: ökum. Wort-Got-

tes-Feier
   18:00 Uhr Novenengebet
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 12. Juli
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Theresia Wucher mit verst. 

Angehörigen, JT †Hans Reber, JT †Rudolf Seidel)
Sonntag, 13. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
W 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Primiz von Tim Miller
H 17:00 Uhr  Dankvesper mit Spendung des Einzelprimizse-

gens
Dienstag, 15. Juli
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Karola und †Gerd Edel, †Edu-

ard und †Anna Geyer)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 17. Juli
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 18. Juli
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier (†Pfr. Andreas Wirth)
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
    17:30 Uhr  Miniprobe für das St. Anna Fest
Samstag, 19. Juli
W 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Thea Siegel, †Anna Binger, 

†Anton Seeger)
Sonntag, 20. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
V 09:00 Uhr  Festgottesdienst zum St. Anna Fest mitgestal-

tet vom Kirchenchor
 09:00 Uhr Kinderkirche
W 09:30 Uhr Kinderkirche in der Burgkapelle,
Treffpunkt um 9:15 Uhr vor der Kirche St. Magnus
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 10. Juli
14:00 Uhr Treffen der Nachbarschaftshilfe Vogt (EG)
15:00 Uhr  Musikgarten (OG)
Montag, 14. Juli
10:00 Uhr Musikgarten (EG)
19:00 Uhr Spontanchor (EG)
Mittwoch, 16. Juli
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG)
Donnerstag, 17. Juli
15:00 Uhr Musikgarten (OG)
Sonntag, 20. Juli 
09:00 Uhr Kinderkirche (EG)

St. Anna - Fest und Dorfkirbe 2025
Sie steht wieder vor der Tür, 
die Kirbe. Mehrtägig wird die-
ses Dorf-Fest begangen und 
beginnt bereits am Freitag mit 
dem Fassanstich im Zelt auf 
dem Le-Mayet-Platz. Am 
Sonntag ist dann der Höhe-
punkt des Festes mit dem fei-
erlichen Einzug der Vereine mit 
ihren Vereins-Fahnen und der 
musikalischen Begleitung der 
Musikkapelle in die Kirche zum 
Festgottesdienst, der vom Kir-
chenchor mitgestaltet wird.
Wir denken an die Weihe der 
Kirche damals, was ja das 

Wort „Kirbe“ bedeutet. Dieses wiederkehrende Fest bildet den 
Höhepunkt der Gemeinde im jährlichen Festreigen. Die Kirche 
St. Anna und die Gemeinde hat eine lange Geschichte. Schon 
um 1500 entstand auf dem Hofgut „Stüber vom Wald“ (heute 
Allgäu-Apotheke) eine Kapelle, die in den kommenden Jahr-
hunderten immer weiter vergrößert wurde. Trotz mehrmaliger 
Vergrößerung der Kapelle war diese dennoch zu klein. Aus die-
sem Grund wurde sie am Beginn des 19. Jahrhunderts abge-
rissen und eine neue Kirche errichtet. Diese wurde am 16. Juni 
1837 eingeweiht. Daran denken wir jedes Jahr beim Fest der 
Kirbe und feiern dies ausgiebig bei der dreitägigen Dorfkirbe. 
Wir blicken auf über 500 Jahre Weihe der Kapelle und auf 
187 Jahre Weihe der Kirche, die beide auf die Hl. Anna ge-
weiht wurden. Der 16. Juni ist der Weihetag der Kirche und 
der 25. Juli ist der Festtag der Hl. Anna. Mit großer Dank-
barkeit für unsere Kirchen- und Gemeindepatronin St. Anna, 
die Stammmutter unserer Christenheit, und als Dank für die 
Errichtung der Gemeinde und Kirche feiern wir mit beherzter 
Freude dieses Fest. 
Am Sonntag, 20. Juli 2025, um 9 Uhr feiern wir das Kirchen-
patrozinium in der Kirche St. Anna. Parallel dazu feiern die 
Kinder im Gemeindehaus „Kinderkirche“ zum Thema „St. 
Anna“. Nach dem Gottesdienst gedenken wir der Gefallenen 
der Kriege an der Gedenkstätte zwischen Rathaus und Kir-
che, beten und bitten dort ganz besonders um den Frieden 
in der Welt. Anschließend ziehen wir zur Begegnung und zum 
gemeinsamen Fest ins Zelt auf dem Le-Mayet-Platz. 
An dieser Stelle danke ich dem Musikverein Vogt für die Aus-
richtung der Dorfkirbe zum Anna Fest und lade alle herzlich 
zum Mitfeiern ein.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Firmung 2025 – „on fire“
Feuer fasziniert und hat immer schon eine anziehende Wirkung 
auf uns Menschen. Mit Feuer verbinden wir Licht, Wärme, Ge-
borgenheit und die Kraft des Heiligen Geistes. Zugleich sind 
wir uns aber auch der Ambivalenz des Feuers bewusst: Feuer 
kann zerstören und Schmerzen verursachen. Im übertragenen 
Sinn greift das Leitwort der diesjährigen Firmvorbereitung 
zentrale Fragestellungen von jungen Menschen auf: Für was 
brenne ich? Worauf möchte ich mein Leben ausrichten? Wo 
entdecke ich Spuren Gottes? Was „verbrennt“ meine Wünsche 
und Sehnsüchte in meinem Leben? In der Firmvorbereitung 
möchten wir uns gemeinsam auf den Weg machen und hof-
fentlich Antworten auf diese Fragen finden.
Du bist in Klasse 8? Dann bist du sehr herzlich eingeladen!  
Wir starten gemeinsam nach den Sommerferien in die Firm-
vorbereitung. Die genauen Termine erhältst du mit der Einla-
dung zur Firmung, die ab dem 13.06.2025 versandt wurde.
Du hast bis zum 11.07.2025 noch keine Einladung erhalten?
Dann melde dich bitte bei Steffi Hildebrand (Tel: 0151 
59408602; Mail: stefanie.hildebrand@drs.de) oder einem der 
katholischen Pfarrämter in Vogt (Tel: 07529/1350; Mail: stanna.
vogt@drs.de) oder Waldburg (Tel.:07529/1323; Mail: kathpfar-
ramt.waldburg@drs.de). Wir freuen uns sehr auf dich!
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Der Firmgottesdienst findet statt am Sonntag, den 09.11.2025 
um 10.15 Uhr in der Kirche St. Anna in Vogt.
Wer hat Lust bei der Firmvorbereitung als Teamer mitzuwir-
ken? Das wäre richtig toll! Dann melden Sie sich bitte bei mir, 
in einem der Pfarrämter oder im Anmeldeschreiben der Firm-
berwerber:innen an. Herzlichen Dank!
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand, Verantwortliche für 
die Firmvorbereitung

Primiz

Tim Millers Primiz am 13. Juli 2025 
Was ist ein Primizsegen?
„Ein Primizsegen ist es wert, sich ein Paar Schuhsolen ab-
zulaufen“, sagt eine alte Volksweisheit. Der Segen eines Pri-
mizianten ist insofern freilich etwas außergewöhnliches, da 
der Neupriester an seiner Primiz das erste Mal als geweih-
ter Priester das Gottesvolk segnet. Der Schlusssegen am 
Ende der ersten Heiligen Messe, den man umgangssprach-
lich „Primizsegen“ nennt, heißt jedoch eigentlich „Päpstlicher 
Segen“. Diesen Päpstlichen Segen darf der Primiziant ein 
Mal und ausschließlich außerhalb der Stadt Roms spenden, 
seit der Heilige Papst Paul VI. 1964 ein entsprechendes De-
kret veröffentlicht hat. Mit dem Päpstlichen Segen wird den 
Gläubigen ein vollkommener Ablass gewährt, wenn diese die 
Heilige Kommunion sowie das Beichtsakrament empfangen 
(in der Regel innerhalb von zwei Wochen vor oder nach der 
Erteilung des Segens) und in den Anliegen des Papstes beten. 
Für den Heiligen Vater und seine Gebetsanliegen spricht man 
ein Glaubensbekenntnis, ein Vaterunser, ein Ave Maria und ein 
Ehre sei dem Vater. Diese so detaillierten Bedingungen der 
Apostolischen Pönitentiarie (einem vatikanischen Gericht, das 
unter anderem auch für die Ablässe zuständig ist) erscheinen 
uns im ersten Moment wie Erbsenzählerei, sollen aber schlicht 
verhindern, dass den Gläubigen zu viel aufgebürdet wird, um 
einen vollkommenen Ablass zu erhalten. Der Papst gewährt 
den besonderen Päpstlichen Segen an einer Primiz, auf dass 
die Gläubigen so Ansporn erfahren die christlichen Tugenden, 
insbesondere den Glauben, die Hoffnung und die Liebe, in 
konkrete Taten umzusetzen. Auf diese Art und Weise soll die 
Gemeinschaft mit dem Papst, dem sichtbaren Fundament der 
Einheit der gesamten katholischen Kirche, gefestigt werden.
Ein zweiter Bestandteil des Segens eines Primizianten ist der 
Einzelprimizsegen. Dieser wird meist am Ende einer Dank-
vesper am Abend erteilt und kann vom Neupriester ein Jahr 
lang gespendet werden. Dabei ruft der Neupriester die Got-
tesmutter Maria, wenn bekannt, den jeweiligen Namenspatron 
und alle Heiligen um Fürsprache für denjenigen an, der den 
Einzelprimizsegen empfängt. 
Die Spendeformel lautet:
Durch die Ausbreitung meiner Händeund durch die Anrufung-
der seligen Jungfrau Maria,des heiligen [Namenspatron] und 
aller Heiligensegne und behüte dich der allmächtige Gott,der 
Vater und der Sohnund der Heilige Geist.Amen.
Am Ende des Primizgottesdienstes in St. Magnus in Waldburg 

darf ich den allgemeinen Päpstlichen Segen spenden. Am 
Abend werden wir um 17 Uhr die Zweite Vesper des Sonntags 
in St. Cassian in Hannober beten. Im direkten Anschluss an 
diesen Gottesdienst besteht die Möglichkeit, den Einzelpri-
mizsegen zu empfangen.annob
Tim Miller, Diakon

Mini-Plan Juli 2025
Samstag, 12.07. 
18:30 Uhr: Felix Prechter, Katharina Prech-
ter, Benedikt Schäfer, Max Ahlfänger 
Freitag, 18.07.
17:30 Uhr Miniprobe für das St. Anna-Fest

Sonntag, 20.07. 
09:00 Uhr: alle Minis 
Sonntag, 27.07. 
08:45 Uhr: Alexandra Prader, Hannes Vogel, Noemi Scheffold, 
Stella Scheffold 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder benutzt 
unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Ersatz, falls 
ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottesdiensten bitte 
15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten bitte 30 Minuten 
vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Linus Hanschur, Tel. +491751133114 und Alexand-
ra Prader Tel. 07529/634512; 
Zuständig für Miniplan: Lina-Marie Hanschur 
Tel: +4915121210771

Bild: Markus Weinländer
In: Pfarrbriefservice.de

„Rosenkranz für den Frieden“
In unserer Seelsorgeeinheit wird 
regelmäßig am Donnerstag, um 
18 Uhr in der Kirche St. Magnus, 
Waldburg und am Freitag, um 
17 Uhr in der Kirche St. Anna, 
Vogt (mit Ausnahme am ersten 
Freitag im Monat, da findet wie 
gewohnt um 15 Uhr die Oase 
der Stille statt) der Rosenkranz 

gebetet. Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem An-
liegen „Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem 
Gebet um den Frieden in der Welt anschließen möchte, ist 
herzlich eingeladen.
Wir suchen Personen, die sich gerne an die Gestaltung 
des Rosenkranzes beteiligen möchten, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.
Pfarrbüro St. Anna Tel: 07529/1350 oder E-Mail: stanna.vogt@
drs.de

Kinderkirche
Liebe Kinder, Liebe Eltern, 
wir möchten euch herzlich zur 
nächsten Schatzzeit am 20.7.2025 
einladen, gemeinsam wollen wir ein 
Großes Fest feiern, St. Anna Kirche, 
Vogt! 
Wir treffen uns um 8:50 Uhr am Rat-
haus und werden gemeinsam mit 

dem Pfarrer, Musikanten und Fahnenträger einziehen! 
Wir freuen uns auf euch, 
euer Kinder Kirchen Team 
………………………………………………………………..
Das Kinderkirchenteam sucht Verstärkung. Wer Lust hat mit 
uns schöne und altergerechte Gottesdienst für unsere Jüngs-
ten zu gestalten darf sich gerne im Pfarrbüro melden (Tel. 1350) 
oder uns direkt bei einem Gottesdienst ansprechen.
Bist du noch unschlüssig, dann schau einfach bei einem un-
serer nächsten Gottesdienste vorbei, diese sind:
So. 20.07. 09:00 Uhr St. Anna Fest
So. 21.09. 10:15 Uhr
So. 19.10. 10:15 Uhr
So. 30.11. 10:15 Uhr 1. Advent 
im Dez. 17:30 Uhr lebendiger Advent 
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Etwas zum Nachdenken!

Für gewöhnlich stehen nicht die Worte in der Gewalt des 
Menschen, sondern die Menschen in der Gewalt der Worte.
Hugo von Hofmannsthal, 1874-1929

———————————————————————————
Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.        

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Rückblick auf den Gemeindeausflug 2025
Ein Ausflug ist immer spannend und gemeinsam mit Gleich-
gesinnten erst recht. So traf sich am Sonntag, 29.08.2025, 
morgens gegen 8 Uhr vor dem Ravensburger Bahnhof ein 

Häufchen Interessierter, um sich trotz angekündigter hoch-
sommerlicher Temperaturen über das jüdische Leben in Lau-
pheim informieren zu lassen. 
In Laupheim angekommen, übernahm Frau Rieder vom Tou-
rist Info das Ruder. Zielsicher führte sie uns durch die fah-
nengeschmückte Stadt Laupheim, wo man schon intensive 
Vorbereitungen auf den Festzug des Kinder- und Heimatfestes 
beobachten konnte.
Ziel war schließlich der Jüdische Friedhof, den wir auf dem 
Gang durch die Siedlung des Judenberges erreichten. Dort 
durften sich ab 1730 die jüdischen Mitbürger niederlassen. 
Auf dem Friedhof sind etwa 1000 gut erhaltene Grabsteine 
zu sehen. Frau Rieder äußerte sich, selbst berührt von einzel-
nen Schicksalen, zu ausgewählten Grabsteinen. Nach diesem 
Erlebnis führte uns Frau Rieder in das neben dem Friedhof-
seingang stehende Leichenhaus der Jüdischen Gemeinde. 
Dort erfuhren wir etwas über das Bestattungsritual der Ju-
den. Der Ausstellung in dem Gebäude konnte man weitere 
Details entnehmen.
Daraufhin wanderten wir weiter in das Dr. Bronner`s Museum, 
das schon durch seine Architektur ins Auge fiel. Wer hätte ge-
wusst, dass in diesem Gebäude der Stammsitz einer ameri-
kanischen Kultseife angesiedelt ist? In ihrer mitreißenden Art 
und mit außergewöhnlichem Detailwissen ließ uns Frau Rieder 
in die Geschichte dieser einstigen Seifensiederei eintauchen.
Dann galt es, einen weiteren Weg zum Schloss Großlaupheim 
anzutreten.  Im Inneren beherbergt es das Museum für die Ge-
schichte von Christen und Juden, welche durch Dauer- und 
Sonderausstellungen bildlich dargestellt wird.
Nicht unerwähnt bleiben sollen einige bedeutende Persön-
lichkeiten, die aus dem christlich-jüdischen Laupheim her-
vorgegangen sind: Carl Lämmle (Filmgeschichte), Siegfried 
Einstein (Schriftsteller), Gretel Bergmann (Leichtathletik), Kilian 
von Steiner (Bankier).
Vollgepumpt mit so viel Wissen kehrten wir zum Abschluss 
dankbar in den schattigen Biergarten ein, wo Hunger und Durst 
gestillt werden konnten. Zufrieden kehrten wir zum Bahnhof 
zurück, um uns mit dem Zug wieder nach Ravensburg brin-
gen zu lassen.
Es war wieder ein rundum gelungener Ausflug unserer Kir-
chengemeinde, dank der perfekten Organisation von Friede-
rike Meltzer und Alexander Auffinger.
Silvia Braun-Biggel, KGR-Vorsitzende

Bild: Annette Grüner

Kain
Der erste biblische Wüterich ist Kain. Genesis 4 berichtet vom 
Brudermord an Abel. Auslöser ist ein Unrecht. Verweigerte 
Wertschätzung kann man sagen. Beide, Abel und Kain bringen 
Gott Opfer dar. Der Bauer Kain bringt von den Früchten seines 
Feldes. Abel, der Schäfer, bringt vom Vieh. Beide Opfergaben 
sind gleichwertig. Doch Gott macht einen Unterschied: Abels 
Opfer erkennt er an. Kains Opfer nicht. Menschlichem Gerech-
tigkeitssinn steht das entgegen. Kain wird wütend. Eigentlich 
auf Gott. Aber an Gott kann er sich schlecht rächen. Dafür 
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aber an Abel - der ja auch nichts für seine Bevorzugung kann.
Was folgt, kann man als Lehrstück in Sachen „Umgang mit 
Wut“ ansehen. Wie in einem Comic tönt aus dem „Off“ die 
warnende Stimme Gottes: „Kain, warum bist du zornig? Wa-
rum senkst du finster deinen Blick?“. Gott weiß, wie kurz die 
Zündschnur zwischen Wut und Gewalt sein kann: „Noch hast 
du die Wahl, Kain! Denk nach!“
Kain tötet seinen Bruder nicht im Affekt, nicht blind vor Wut. 
Er überlässt sich vielmehr seinem Zorn. Er denkt nicht nach. 
Er schläft nicht noch einmal drüber. Er spricht Abel nicht auf 
das Unrecht an. Vielleicht hätte der Bruder seine Wut sogar 
verstanden?! Zu all dem kommt es nicht. Mit den Worten 
„Lass uns aufs Feld gehen“ wird der Totschlag zum Mord 
aus Vorsatz.
Interessant, wie klar Gott den Kain in seinem Zorn sieht. An 
der Weggabelung zur Gewalt wirft er ihm keine Steine in den 
Weg. Von der Tat hält Gott ihn nicht ab. Aber er mahnt ihn, vor-
her nachzudenken, statt sich von seinen Gefühlen blindlings 
leiten zu lassen: „Kain, du bist zornig, atme mal durch…“ Ein 
Satz, der bis heute guttut. Weil Gewalt – verbal und körperlich 
- vermeidbar ist. Um unserer selbst willen, aber auch um der 
Menschen willen, mit denen wir zusammenleben.
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan

Sonntag, 13. Juli 4.So.n.Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. Gal 6,2
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Evangelischen Kir-

che Atzenweiler, Pfarrer Boss.
 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 
Dienstag, 15. Juli
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com 

17.00 Uhr Konfi3-Treffen in Grünkraut/Jugendhaus 
Mittwoch, 16. Juli
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Donnerstag, 17. Juli
14.30 Uhr Senioren-Nachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag. 18. Juli
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius Vogt. Pfarrer Boss 
Sonntag, 20. Juli 5.So.n.Trinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8
10.00 Uhr Gottesdienst und zwei Taufen in der Christus-

kirche Vogt, mit dem Gottesdienst-Team und 
Pfarrerin Boss.

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de

E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.
Alle zwei Wochen findet freitags eine Übung der Jugendfeu-
erwehr statt, schau einfach mal bei einer Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet
am Freitag, 11.07.2025 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendgruppenleiter

Vorbereitung Gemeinderatssitzung
die nächste Gemeinderatssitzung ist am Mittwoch, 
16.07.2025, um 16 Uhr im Rathaus. Die Tagesordnung kann 
unter folgendem Link eingesehen werden: https://gemein-
de-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?sitzungId=149913
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Montag, 14.07.2025, um 
19:30 Uhr im Adler. 
Die Planungen für den Windpark im Altdorfer Wald für 28 Wind-
kraftanlagen schreiten voran. Das Genehmigungsverfahren 
läuft seit Montag, 30.06.2025. Das Vorbescheidsverfahren ist 
abgeschlossen. Wie zu erwarten war, wurde das gemeindliche 
Einvernehmen diesbezüglich durch das Landratsamt ersetzt: 
ein weiterer Grund dafür, dass wir den Antrag auf Aussetzung 
des Mandates von Herrn Dr. Faller in der letzten Gemeinde-
ratssitzung gestellt haben. Unser Antrag, mangels Aussicht 
auf Erfolg, von der weiteren Beauftragung des Rechtsanwalts 
abzusehen, wurde mehrheitlich abgelehnt. Die Rechtsbera-
tungskosten sind inklusive Visualisierung der ursprünglichen 
Planung von 39 Anlagen bereits auf weit über 40.000 Euro 
angewachsen. Hierbei sind die letzten beiden Stellungnah-
men noch nicht berücksichtigt. Diese Mittel könnte unse-
re Kommune in anderen Bereichen sinnvoll verwenden. Bei 
unserem Treffen wollen wir noch einmal über dieses Thema 
sprechen; Ihre Meinung dazu ist uns besonders wichtig. Der 
finanzielle Aufwand spielt bei vielen Themen eine ausschlag-
gebende Rolle.
Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch, sowie Ideen 
und Anregungen zur Gemeinderatsarbeit. Auch neue Gesich-
ter sind immer herzlich willkommen!
Rückfragen jederzeit gerne unter carmen.kremer@gruene-rv.de
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld
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Kreativer Freitag am 18. Juli 2025
ab 16 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage in der 
Parkstraße 20/2 in Vogt
Ingrid Marquardt aus Waldburg gestaltet mit uns „Blüten 
aus Eierkarton”
Bitte mitbringen: Schere, Bastelkleber, weiße Acrylfarbe, Pin-
sel, Wassergefäß und Mallappen (Eierkarton kann von Ingrid 
erworben werden).
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 €
Über zahlreiche Anmeldungen freut sich Christa Welle-Leb-
herz, Tel. 07529-2303 oder mobil 0160-95088886

Vogter Dorfkirbe, 18. – 20. Juli 2025
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich 
ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im 
Festzelt auf dem Le Mayet Platz. Wir haben für Sie ein vielfäl-
tiges Programm zusammengestellt. Vom Bieranstich am Frei-
tagabend, einem Fahnen-Treffen mit Einmarsch der Fahnen-
abordnungen und Stimmung mit „Achtalblech“ am Samstag, 
sowie mit einem Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters.

Freitag, 18.07.2025

20:00 Uhr Traditioneller und zünftiger Bieran-
stich mit der Musikkapelle Vogt

 

Samstag, 19.07.2025

19:00 Uhr Fahnen-Treffen mit Einmarsch der 
FahnenabordnungenStimmung 
mit „Achtalblech“ Zuschauer sind 
herzlich willkommen.- Eintritt frei -

 

Sonntag, 20.07.2025

08:45 Uhr Antreten der Vogter Vereine zum 
gemeinsamen Gottesdienst

09:00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchen-
chor Vogt in der St. Anna Kirche

10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapel-
le Vogt; Eröffnung durch den Fan-
farenzug Vogt sowie Mittagstisch, 
anschließend Kaffee- und Kuchen-
verkauf,XXL-Sandkasten, Kinder-
schminken, Eisverkauf und Vergnü-
gungspark

14:00 Uhr Musikkapelle Renhardsweiler

16:30 Uhr Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee

18:00 Uhr Festausklang mit „Blech nach 
Maß“ -Eintritt frei! -

Änderungen vorbehalten!

Neben der Unterhaltung ist auch dieses Jahr wieder bestens 
für das leibliche Wohl gesorgt. Neben all den anderen Gau-
menfreuden gibt es am Sonntag einen Mittagstisch, sowie 
eine Kaffee- und Kuchentheke.

Auch alle Vogter „Neubürger“ sind herzlich willkommen. 
Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag sind will-
kommen und können am Sonntagvormittag im Festzelt 
abgegeben werden. 
Am ganzen Wochenende steht ein Vergnügungspark auf dem 
Festplatz unseren Gästen zur Verfügung. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrü-
ßen können. 
Bis dann …… 
Ihre Musikkapelle Vogt

Es liegen zwei Ereignisreiche Wochenenden hinter uns. Am 
Freitag Abend 27.06.2025 spielten wir am Geburtstag von 
Hubert Häusle. Gefeiert wurde auf der historischen Waldburg 
und wir traten in unserer Roten Landsknechts Uniform im Bur-
ghof auf. Anschließend wurde wir bewirtet und konnten an der 
Burgführung teilnehmen. An dieser Stelle nochmals alles Gute 
zum Geburtstag und vielen herzlichen Dank für die Einladung.

100 Jahre Schützen Vogt, unter diesem Motto lag das vergan-
gene Wochenende in Vogt. Selbstverständlich unterstützten 
wir hier beim Jubiläum. Wer es nicht mehr weiß: Der Fanfaren-
zug Vogt e.V. ist in den 60er Jahren aus dem Schützenverein 
heraus entstanden. Am Freitag Abend Übernahm eine Crew 
des Fanfarenzug Vogt gerne den Bierausschank.
Am Sonntag traten alle Vogter Vereine zum Kirchgang mit an-
schließendem Umzug von der Kirche zum Schützenhaus an. 
Mit unserer Standartenfahne und in Roter Uniform haben wir 
den Umzug auch musikalisch, wie auch die Musikkapelle Vogt 
begleitet. Vor dem Zelt spielten wir noch einige Stücke bevor 
die Fahnen in das Zelt einzogen. Danach ging es gemütlich 
über zum Frühschoppen.

Terminvorschau:
Sonntag 20.07.2025 Dorfkirbe in Vogt

Liebe Mitglieder,
ein herzliches Dankeschön an alle, die bei unserem diesjäh-
rigen Helferfest dabei waren! Es war ein gelungener Abend.
Am Helferfest wurde unsere neue Vereinskleidung vorgestellt. 
Die Begeisterung war groß, und wir freuen uns über das po-
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sitive Feedback! Am 12.07.25 findet von 11 – 12 Uhr ein Er-
satztermin für die Anprobe statt. Bitte gebt Anja, Hermann 
oder Vicky Bescheid, wenn ihr diesen Termin wahrnehmen 
möchtet. Je nach Teilnehmerzahl teilen wir euch dann recht-
zeitig den genauen Ort mit.
Auch letzte Bestellungen oder Änderungen können noch 
bis zum 12.07. vorgenommen werden.
Es gibt nun auch Kinder-T-Shirts, Sweatshirts, Kapuzenpul-
lover und Caps! Wer daran Interesse hat, darf sich für nähere 
Informationen bei Vicky unter 0151 64814169 melden.

AKTUELLES aus dem Kleiderstüble!
Unsere Sommerware muss raus!
Ab Montag, 14. Juli gibt es unser gesamtes Sommersorti-
ment zum halben Preis.
Wunderschöne Trachtenmode hängt für Sie im Laden bereit.
Vorankündigung:
Sommerurlaub von Montag, 25. August bis einschließlich 
Donnerstag, 11. September.
Das Team des Kleiderstüble

Kirchenpatrozinium und Dorfkirbe 2025
Sonntag 20. Juli 
Antreten: 8:45 Uhr:
Die Mitglieder der SK- Vogt einschl. Fahnenabordnung sind 
herzlich eingeladen um mitzuwirken beim Antritt und gemein-
samen Einmarsch in den Festgottesdienst um 9:00 zu ehren 
der Hl. Anna.
Nach dem Gottesdienst, findet ein kameradschaftliches bei-
sammen sein im Festzelt statt.

Einladung zum Jahresausflug am Samstag, den 30. Au-
gust 2025
Wir starten am Rathaus in Vogt, um 7.30 Uhr Frühschoppen 
im Klostergasthof in Roggenburg, in der Nähe von Krumbach 
in Bayrisch-Schwaben, mit der Möglichkeit der Besichtigung 
der frisch renovierten Klosterkirche.
Weiterfahrt über Günzburg nach Hürben (Giengen an der 
Brenz) zum Mittagessen. Danach Möglichkeiten zum Höh-
len- und Museumsbesuch, Burgruine oder Begehen des „Ja-
kobsweges“.
Kaffeezeit ist in Riedlingen im Donautal.
Die Heimkehr nach Vogt ist auf 19.00 Uhr geplant.
Anmeldungen sind möglich bei:
Xaver Joos Tel: 07529/911706 und Erwin Rilling Tel: 0751/47910

100 Jahre Schützengilde Hubertus 
Vogt e. V. – Ein Fest der Gemein-
schaft und Tradition
Drei Tage voller Freude, Begegnung 
und gelebtem Brauchtum: Vom 4. bis 
6. Juli 2025 feierte die Schützengilde 
Hubertus Vogt e. V. ihr 100-jähriges 

Bestehen – ein Jubiläum, das nicht nur den Verein, sondern 
die gesamte Gemeinde bewegte.
Der Freitagabend markierte den festlichen Auftakt. Bereits ab 
18:00 Uhr strömten die ersten Besucher auf das Festgelän-
de am Schützenhaus. Bei sommerlichem Wetter und bester 
Stimmung wurde gemeinsam angestoßen, bevor am Abend 
die Band die Bühne übernahm und das Festzelt zum Beben 
brachte. Wer früh genug da war, kam sogar kostenlos rein – 
ein Angebot, das viele nutzten.
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Schießsports und der 
Geselligkeit. Ab 14:00 Uhr öffnete das Festzelt seine Tore zur 
Bewirtung mit regionalen Spezialitäten. Der Höhepunkt des 
Tages waren die Böllerschützen, die gegen 17:00 Uhr mit lau-
tem Salut den festlichen Rahmen unterstrichen und für Begeis-
terung bei Groß und Klein sorgten sowie die Preisverleihung 
der besten Ergebnisse des Vereinsschießens geehrt wurden.
Der Sonntag begann traditionsgemäß um 8:30 Uhr mit dem 
Antreten der Vereine am Rathaus. Von dort zog man gemein-
sam zur feierlichen Hubertusmesse begleitet von Blasmusik 
und Fahnenabordnungen befreundeter Vereine. Im Anschluss 
an den Kirchgang führte der Festmarsch direkt ins Zelt mit 
feierlichem Einzug bei jubelndem Publikum ins Zelt. Nach 
dem Einzug begann der Frühschoppen und es wurde leckerer 
Mittagstisch im Festzelt serviert. Den ganzen Tag wurden ein-
mal mehr viele Erinnerungen ausgetauscht und das Jubiläum 
in gemütlicher Runde bis in den späten Nachmittag gefeiert.
Die Schützengilde Hubertus Vogt e.V. bedankt sich herzlich 
bei allen Gästen, Helferinnen und Helfern, Unterstützern und 
Vereinen, Musikerinnen und Musiker, die dieses Jubiläum zu 
einem unvergesslichen Ereignis gemacht haben. Es waren 
drei Tage, die eindrucksvoll gezeigt haben, was Tradition, Eh-
renamt und Gemeinschaft auch nach 100 Jahren bedeuten.
Tradition ist das Weitergeben des Feuers, nicht der Asche - in 
diesem Sinne haben wir ein Wochenende lang gebrannt und 
das Feuer auflodern lassen.
Die Vorstandschaft Schützengilde Hubertus Vogt e. V.
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Sommer- und Grillfest bei Energiewende Vogt e.V.
Am 25. Juli 2025 ab 19:00 Uhr findet das vereinsinterne Som-
mer- und Grillfest für alle Vereinsmitglieder von Energiewen-
de Vogt e.V. fest. Grillgut und einen Beitrag fürs Buffet bitte 
mitbringen, für Getränke ist gesorgt. Weitere Infos bei Bedarf 
gern beim Vorstand erfragen.
Weitere Termine und Fakten gegen Fake News unter Energie-
wende Vogt e.V.

Mara Veser überragend!
Gleich bei zwei Turnieren wusste unsere Jugendringerin Mara 
Veser zu überzeugen. Die überaus talentierte und ehrgeizige 
Schülerin startete beim Allgäu Cup in Westendorf in der 27 kg 
Klasse. Nach mehreren Schultersiegen war ihr der erste Platz 
nicht mehr zu nehmen.

Beim 1. internationalen Willy Betz Gedächtnisturnier in Bai-
enfurt, einem top besetzten Schülerturnier mit insgesamt 170 
Teilnehmern, startete sie bis 29 kg. Nach einem Punkt- und 
einem Schultersieg hatte es Mara auch hier ins Finale ge-
schafft. Der Finalgegner wusste hier mit versierten Aktionen 
zu glänzen und besiegte Mara deutlich mit 10:0 Punkten. Erst 
als unsere Jugendringerin unter lautem Applaus die Silberme-
daille entgegennehmen durfte, war die Enttäuschung über das 
verlorene Finale vergessen.
Herzlichen Glückwunsch Mara zu deinen tollen Erfolgen!

Gemischte D-Jugend: Dringend Trainer/-in gesucht!!!
Der HCL Vogt braucht für die Jungs der gemischten D-Jugend 
dringend einen Trainer/eine Trainerin, der/die Spaß am Hand-

ball hat und die neun motivierten Jungs (Jahrgang 2014/2013) 
durch die Saison 2025/2026 begleitet. 
Momentan trainieren die D-Jungs immer mittwochs und frei-
tags zusammen mit der männlichen C-Jugend unter den er-
fahrenen Trainern und Herrenspielern Dominik Berlin und Felix 
Hecht. Das Training kann somit erst einmal im Trainerteam 
erfolgen, was den Neueinstieg und die Übernahme der Mann-
schaft sehr erleichtert. Die beiden C-Jugend-Trainer Dominik 
und Felix stehen Trainerneulingen sicherlich mit Rat und Tat, 
dem nötigen Know-How und wertvollen Tipps zur Seite. 
Vor allem für die Spiele der kommende Saison 2025/2026 
brauchen die D-Jugend-Jungs dringend eine zuverlässige 
Person, die die junge Mannschaft begleitet und betreut.
Solltest Du Interesse haben, melde Dich bitte unter sportkon-
zept@hcl-vogt.de oder sprech uns direkt an.
Der HCL Vogt würde sich freuen, Dich in seinem Trainerteam 
begrüßen zu dürfen!

WIR SUCHEN DICH
Du liebst Handball und möchtest deine Leidenschaft weiter-
geben?
Dann werde Trainer oder Trainerin in unserer gemischten 
D-Jugend
Du hast Interesse? Dann sprich uns an oder melde dich ein-
fach unter 
sportkonzept@hcl-vogt.de

Erster Platz beim „Herzensprojekte“-Wettbewerb 
von Thüga Energie 
Große Freude beim HCL Vogt: Beim Wettbewerb „Her-
zensprojekte“ der Thüga Energie konnte sich der Handball-
verein den 1. Platz sichern und erhält dafür ein Preisgeld in 
Höhe von 1.500 Euro. 
Mit dem eingereichten Projekt „HCL-Handballcamp” verfolgt 
der HCL Vogt das Ziel, Kinder und Jugendliche frühzeitig für 
den Handballsport zu begeistern und gleichzeitig wichtige 
Werte wie Teamgeist, Fairness und Bewegung im Alltag zu 
fördern. Die Förderung kommt insbesondere der Jugendar-
beit des Vereins zugute, da es in das Projekt Handballcamp 
investiert werden soll und somit vor allem der Nachwuchs-
förderung dient. 
„Wir sind überglücklich über diese Auszeichnung und möch-
ten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die für unser Projekt 
abgestimmt und uns unterstützt haben“, so der Vereinsvor-
stand. „Ein besonderer Dank gilt der Thüga Energie für die 
Möglichkeit, unser Herzensprojekt vorzustellen und damit 
unsere wichtige Vereinsarbeit weiter voranzubringen.“ 
Der Gewinn zeigt, wie viel Rückhalt der Verein in der Region 
genießt – und dass der Einsatz für den Nachwuchs auch au-
ßerhalb des Spielfelds anerkannt wird. 
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Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Abwechslungsreiche Führungen im Juli im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg bietet im Juli verschiedene Führungen an, um die 
wunderbare Kulturlandschaft, die historischen Häuser 
und ihre menschlichen Schicksale kennenzulernen. Beim 
Familiensamstag am 26. Juli dreht sich alles um „Bienen, 
Blüte, reiche Ernte“.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
20. Juli 2025 | 27. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht 
erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung: „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche?“
20. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung zu den Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. 
Viele Klischees vom klassischen Frauenbild der bäuerlichen 
Bevölkerung werden sich auflösen, das „Eiergeld“ bekommt 
seine Würdigung und Kuhstall, Küche, Kinder, Kirche ihre 
Plätze, die sie im Leben der verschiedenen Frauen einge-
nommen haben.
Familiensamstag
26. Juli 2025 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal 
im Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit 
vergünstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr 
wartet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch 
– spannend für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Pro-
jekts: „Bienen, Blüte, reiche Ernte“. Am Lädele wird zusätzlich 
ein kostenfreies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen The-
men angeboten.  
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
27. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
Öffnungszeiten im Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

Stellenanzeigen 

Stellenausschreibung 	  
der Gemeinde Waldburg
Zum 01.09.2025 bieten wir in unseren kommunalen Kinder-
gärten Vogelnest und Zauberburg sowie an der Schule Wald-
burg jeweils eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) an.
Du kannst ein FSJ entweder direkt nach der Schule oder auch 
erst später machen. Das FSJ ist für junge Menschen zwi-
schen 15 und 26 Jahren möglich und dauert ein Jahr.
Du hast die Möglichkeit, bei einem FSJ vor deiner Berufswahl 
im Kindergarten oder an der Schule einen Einblick in soziale 
Berufe zu bekommen. Du kannst Dich praktisch auf unter-
schiedliche Weise in einer sozialen Einrichtung engagieren.
Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung bitte mit den 
üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) an die Ge-
meindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Wald-
burg oder per Mail an poststelle@gemeinde-waldburg.de.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenre-
der, Tel.-Nr. 07529/9717-22.

Stellenausschreibung 	  
der Gemeinde Schlier
Die Gemeinde Schlier sucht ab Januar 2026 einen Haus-
meister (m/w/d) für unser Bauhof-Team.
Alle Infos auf www.schlier.de | Gemeinde & Bürgerservice | 
Rathaus | Karriere

Landratsamt Ravensburg
Landratsamt Ravensburg mit allen Standorten am 16. 
Juli nachmittags geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg ist am 16. Juli wegen einer in-
nerbetrieblichen Veranstaltung nachmittags geschlossen. Dies 
betrifft alle Standorte des Landratsamts Ravensburg.

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Zusätzliche Züge nachts am Bodensee - Veranstal-
tungsbesucher sind auch spät noch mobil
An den kommenden beiden Wochenenden ist entlang am 
Bodensees einiges geboten. Damit die Besucher verschie-
dener Veranstaltungen auch zu später Stunde noch mobil 
sind, gibt es zusätzliche Züge auf der Linie RB 31 zwischen 
Friedrichshafen, Markdorf, Überlingen und Radolfzell.   
In den Nächten auf Samstag, 5. Juli, auf Sonntag, 6. Juli 
sowie auf Sonntag, 13. Juli, fährt ein zusätzlicher Zug je-
weils um 1.19 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof. Er 
hält an allen Stationen und erreicht Radolfzell um 2.16 Uhr. In 
der Gegenrichtung gibt es einen zusätzlichen Zug jeweils um 
1.09 Uhr ab Radolfzell. Er hält ebenfalls an allen Stationen 
und erreicht um 2.15 Uhr Friedrichshafen Stadtbahnhof. Die 
Fahrten sind auch in der elektronischen Fahrplanauskunft hin-
terlegt, zum Beispiel auf www.bodo.de oder in der bodo-App.
Das Land Baden-Württemberg finanziert diese zusätzlichen 
Fahrten, um anlässlich der Veranstaltungen auch in der Nacht 
noch Mobilität auf der Schiene zu bieten. Es gelten alle regu-
lären Ticketangebote.

Neue Ausstellung in der Rathausgalerie	
Grünkraut Farbensymphonie Lydia Günthör 
und Giulia Topp-Caburet
16. Juli 2025 bis 12. September 2025
Eine Doppelausstellung erwartet Sie in der Rathausgalerie. 
Zwei Künstlerinnen führen ihre Werke zusammen und präsen-
tieren eine üppige Vielfalt an Formaten, Malmitteln und Moti-
ven. Lydia Günthör und Giulia Topp-Caburet gewähren Einbli-
cke in ihre Ar-beitsprozesse und lassen uns auf ihre jahrelange 
künstlerische Entwicklung schauen. Sie haben den Zugang 
zu den Parametern der Malerei wie Bildfläche, Räumlichkeit 
und Oberfläche auf jeweils individuelle Weise umgesetzt. Erfri-
schend farbenfroh be-wegen sich die Bilder zwischen gebän-
digter Gestalt und freier Entfaltung. Eine Entde-ckungsreise 
zu Themen, Licht und Perspektiven, flüchtigen Momentauf-
nahmen, Sehn-suchtsmotiven und Erdverbundenem. Das 
Nebeneinander von Realismus, Abstraktion und experimen-
tellen Stilrichtungen verspricht einen abwechslungsreichen 
Rundgang durch diese Werkschau. Es entsteht vor unseren 
Augen das, was die Künstlerinnen mit dem Ausstellungstitel 
angekündigt haben: Eine bildgewordene Farbensymphonie.
Die Vernissage ist am Mittwoch, den 16. Juli 2025 um 19 Uhr 
im Rathaus.
Sie sind herzlich willkommen!
Barbara Grewe

Hitzeschutz  Praktische und einfache Tipps 
vom DRK-Kreisverband Ravensburg e.V.
Vielerorts werden Temperaturen von über 30 Grad erwartet. 
Was bei vielen Menschen für Freude sorgt, birgt leider erheb-
liche gesundheitliche Gefahren, vor allem für ältere oder kran-
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ke Menschen. Doch mit einfachen Maßnahmen lässt sich die 
Sommerhitze sicher überstehen.
Hitzeschutz beginnt zu Hause
Ein einfacher und wirksamer Tipp: Rettungsdecken aus dem 
Erste-Hilfe-Kasten, auch bekannt als Notfalldecken, können 
auch als Hitzeschutz eingesetzt werden. Werden sie mit der 
silbernen Seite nach außen auf der Außenseite der Fenster 
angebracht, reflektieren sie einen Großteil der Sonnenein-
strahlung. So wird die Aufheizung der Innenräume deutlich 
reduziert, während weiterhin Tageslicht ins Zimmer gelangt. 
Um einen Wärmestau zwischen Glasscheibe und Decke zu 
vermeiden ist es wichtig die Decke außen anzubringen.
 
Weitere Empfehlungen des DRK Kreisverband Ravens-
burg:
• �Lüften in den frühen Morgen- und späten Abendstunden: 

Tagsüber Fenster und Rollos geschlossen halten.
• �Ausreichend trinken: Am besten Wasser oder ungesüßten 

Tee trinken, auch wenn kein Durstgefühl besteht.
• �Leichte, helle Kleidung tragen: Helle Stoffe reflektieren die 

Sonne besser als dunkle Stoffe.
• �Sonnenschutz nicht vergessen: Sonnencreme mit hohem 

Lichtschutzfaktor auftragen, auch im Alltag.
• �Auf körperliche Anstrengung verzichten: Besonders in der 

heißen Mittagszeit sollte Anstrengung vermieden werden.
• �Auf sich und andere achten: Ältere oder alleinlebende Per-

sonen sollten regelmäßig kontaktiert werden.
• �Abkühlung schaffen: Durch lauwarme Fußbäder, kalte Um-

schläge oder feuchte Tücher im Nacken.
• �Keine Kinder oder Tiere im Auto zurücklassen! Selbst wenige 

Minuten können lebensgefährlich sein.
 
Im Notfall schnell handeln
Treten Symptome wie Schwindel, Erschöpfung, Übelkeit oder 
Verwirrtheit auf, ist sofort ärztliche Hilfe zu rufen – Telefon 112.

Gemeinde Wolfegg: Wolfegger Serenade – 
Die Nacht der Blasmusik
Mit zünftiger Blasmusik und einem energiegeladenen Ab-
schluss mit der Brass-Band „BRASSMUSIX“ findet in die-
sem Jahr bei schönem Wetter die Wolfegger Serenade am 
Samstag, den 12. Juli 2025 ab 17 Uhr statt. Die Kulisse für 
die „Nacht der Blasmusik“ ist erstmals der Fürstliche Hofgar-
ten. Unter dem Blätterdach der exotischen alten Bäume laden 
Tische und Bänke die Gäste zum Verweilen ein und für Speis 
und Trank ist gesorgt. Für musikalische Unterhaltung sorgt in 
diesem Jahr das Jugendblasorchester WoWaBe der
Gemeinden Wolfegg, Bad Waldsee und Bergatreute, gefolgt 
von der Musikkapelle Wolfegg.
Wenn die Nacht anbricht, beginnt - nur vom Licht der Fackeln 
erhellt - der gemeinsame
Sternmarsch mit dem Fanfarenzug Schloss Wolfegg und den 
Musikkapellen der Ortsteile Wolfegg, Alttann und Rötenbach. 
Für Nachtschwärmer ist ein Barbetrieb geöffnet.

Gemeinde Wolfegg: „Eine kleine Dorfmusik“ 
– Sommerkonzertreihe im fürstlichen Hof-
garten
Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Reihe der „Klei-
nen Dorfmusik“ im fürstlichen Hofgarten in Wolfegg statt. Den 
Auftakt macht am Donnerstag, den 17. Juli 2025 um 19 Uhr 
von der Jagdhornbläsergruppe Wolfegg. Sie vermittelt viel 
Wissenswertes zum Thema Jagd aber natürlich werden auch 
Jagdsignale und konzertante Jagdmusik zum Besten gege-
ben. Fortgeführt wird die Veranstaltungsreihe am Sonntag, 
20. Juli 2025 um 17 Uhr vom Männerchor des Liederkranz 
Alttann. Unter der Leitung von Franz Ott haben die Männer 
einen bunten Melodienstrauß zusammengestellt. Die folgen-
de „Kleine Dorfmusik“ am Sonntag, 27. Juli 2025 um 17 Uhr 

findet mit der Musikkapelle Wolfegg unter der Leitung von 
Dirigent Philipp Hohl statt, die Sie mit einem vielfältigen Pro-
gramm aus klassischer Blasmusik, Polka und Marsch bis hin 
zur modernen Unterhaltungsmusik unterhalten wird.
Der Abschluss der diesjährigen Sommerkonzertreihe am Don-
nerstag, 31. Juli 2025 um 19 Uhr wird von der Musikkapelle 
Alttann bestritten, die zusammen mit ihrem Dirigenten Do-
minic Neusch ein modernes und abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt zu Gehör bringen wird, wobei aber 
auch die altbekannten Märsche, Walzer und Polkas nicht zu 
kurz kommen.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Tage und Uhrzeiten! 
Alle Konzerte sind unter freiem Himmel und finden nur bei 
gutem Wetter statt.

Neue Ausstellung „Kunst & Liebe“ und 
GreenPulse-Festival in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die neue Ausstellung „Kunst 
& Liebe“, einer Fledermausführung. Besonderes Highlight 
im Juli ist das GreenPulse-Festival, das Schloss Achberg 
zum Schauplatz für Entdeckungen, Inspiration, Mitmachen 
und Lernen macht.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“
12. Juli bis 2. November
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? 
Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, wäh-
rend andere getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden 
die internen fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am 
Küchentisch? Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter 
Künstler/innenpaare einen Blick hinter die Kulissen wagen 
und wird dabei auch einzelne gesellschaftliche Klischees be-
wusst hinterfragen. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunst-
werke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der 
Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, 
wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Sonderführung für Lehrer/innen
14. Juli & 15. Juli | jeweils 16 Uhr | keine Teilnahmegebühr | 
Anmeldung erforderlich
Führung durch die Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössi-
sche Künstlerpaare im Miteinander und Gegenüber“ mit Fokus 
auf den Vermittlungsangeboten für Schulklassen. Die Führung 
findet ab fünf Teilnehmenden statt.
Flugkünstler der Nacht. Naturerlebnis für Familien.
18. Juli | 20.30 Uhr | 18€ pro Familie | Anmeldung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören ist gar nicht so ein-
fach. Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die 
im Schloss ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken 
wir die kleinen Säuger, wenn sie langsam erwachen und am 
Nachthimmel entlang huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen 
wir dabei ihre Rufe ein.
Ausstellungsführung
20. Juli | 27. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmel-
dung nicht erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künst-
lerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen 
und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
GreenPulse-Festival
25. & 26. Juli | Tickets und weitere Infos unter: www.green-
pulsefestival.de
Das GreenPulse Festival verwandelt Schloss Achberg zum 
ersten Mal in einen lebendigen Treffpunkt für alle, die sich 
für Natur, Nachhaltigkeit und Zukunftsgestaltung begeistern. 
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Zwei Tage lang wird das Schloss zum Schauplatz für Ent-
deckungen, Inspiration, Mitmachen, Lernen – und Staunen. 
Über 40 Mitwirkende gestalten ein vielfältiges Programm mit 
interaktiven Workshops, spannenden Vorträgen, Lesungen, 
Exkursionen in die Natur, Improvisationstheater und beson-
deren Abendveranstaltungen. Ein Highlight: der bekannte DJ 
und Ökologe Dominik Eulberg, sowie Musiker/innen des Or-
chesters des Wandels, die für unvergessliche Klangmomente 
im Schlossgarten sorgen.
Öffnungszeiten 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 
| info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €, Schüler/innen, 
Studenten 3,50 €, freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

„Gemeinsam Inklusion bewegen“ – 
Ihre Ideen zählen!
Liebe Damen und Herren,
wir laden Sie ganz herzlich zu dieser ersten Veranstaltung ein! 
Gemeinsam mit Ihnen als Vertretern aus
•   Selbsthilfe,
•   Kommunen,
•   Verwaltung,
•   Wirtschaft,
•   Einrichtung
•   und interessierten Personen
wollen wir über das wichtige Thema Inklusion im Landkreis 
Ravensburg sprechen.
Ihre Meinung, Ihre Wünsche und Ihre Ideen sind uns sehr wich-
tig. Zusammen möchten wir die Zukunft für alle Menschen im 
Landkreis inklusiver und fairer gestalten.
Diese Veranstaltung ist nur der Anfang! Es werden noch wei-
tere Treffen folgen, bei denen wir gemeinsam viel bewegen 
können.
Ihre Teilnahme macht den Unterschied – wir freuen uns auf Sie!
Datum: Mittwoch, 24. September 2025
Uhrzeit: 14:00 bis 16:30 Uhr
Ort: Jobcenter Landkreis Ravensburg, Erdgeschoss, Raum 
009 Sauterleutestraße 34, 88250 Weingarten
Bitte sagen Sie bis zum 22. Juli 2025 Bescheid, ob Sie da-
bei sind.
Zur Info: Die Veranstaltung ist barrierefrei. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung an, welche Assistenz Sie benötigen.
Anmeldung:
Online: https://pretix.eu/inios/24.09.25/
E-Mail:  silke.schefold@owb.de
Telefon:  0751 / 36 338 522 oder 0751 / 36 338 527
Post: Oberschwäbische Werkstätten
INIOS Silke Schefold, Jahnstr. 98, 88214 Ravensburg

KuK e.V.: Karsee/Wangen - 
Herzliche Einladung zur Finissage!
Die derzeitige Ausstellung in Karsee in der Treppenhausgalerie, 
Seestraße 13, skurril -doppeldeutig – hintergründig geht mit 
der Finissage am Sonntag 29. Juli zu Ende. Die letzte Gele-
genheit diese besondere Ausstellung von Eva Baumgartl mit 
interessanten Werken der Radierungen, von Elisabeth Hölz, 
Kästchen, Objekten, Collagen und den Ölmalereien von Gen-
nadi Piasetski, zu sehen. Zwischen 11 und 17 Uhr.
Außerdem wird Kunst und Kultur ab 11 Uhr zur Skulpturen-
wegbegehung rund um den Karsee herzlich einladen. Nach-
dem der Skulpturenweg wieder rundherum geöffnet ist, stellen 
wir den Interessierten Besuchern auch die neuen Skulpturen/
Installationen, mit den Künstlern

Andreas Eltrich und Ahmed Yardimci vor. Auch werden evtl. 
die Ausstellenden der Treppenhausgalerie und Bildhauer des 
Skulpturenwegs anwesend sein. Für kühle Getränke, sowie 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Nähere Auskünfte unter T.: 
07529/1416
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Alphametik
Ersetzen Sie die Buchstaben so durch Zahlen zwischen 0 und 9, 
dass die Rechnung aufgeht. Gleiche Buchstaben bedeuten glei-
che Zahlen.

© Seckinger/DEIKE 736R28R4

Lösung 
„Lieblings‑ 
blume“: 
KLATSCHMOHN 
(Rock, Wolke, Hase, 
Katze, Maus, Fisch, 
Schiff, Baum, Vogel, 
Hut, Sonne)
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Fridolin liebt bunte Blumen. 
Aber welche mag er am  
liebsten? Die hell hinterlegte 
Zahl verrät dir die Position 
des gesuchten Buchstabens 
im abgebildeten Begriff, die 
dunkel hinterlegte Zahl, in 
welches Kästchen du ihn  
eintragen musst.

 Lieblingsblume 

EIGENTLICH DEM REST 
DER WELT?

HALLO,
WIE GEHT‘S

ALS HILFS- UND MENSCHENRECHTSORGANISA-
TION LEISTEN WIR SOLIDARISCHE HILFE IM 
GLOBALEN HANDGEMENGE. JETZT SPENDEN! 
WWW.MEDICO.DE
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Sind Sie ein Cineast und Filmliebhaber? Dann fällt Ihnen die Beantwortung
unserer 15 Fragen rund ums Thema Kino sicher leicht. Viel Spaß dabei!

Lösungen

1D – Julia Roberts mimt in der 
romantischen Komödie eine 
berühmte amerikanische Film-
schauspielerin, die sich in Lon-
don in einen unscheinbaren 
Buchhändler, gespielt von Hugh 
Grant, verliebt. 

2C – Der Western „Django Un-
chained“ spielt Mitte des 19. 
Jahrhunderts im Süden der Ver-
einigten Staaten von Amerika. Er 
handelt von einem ehemaligen 
Sklaven, der sich auf einen Ra-
chefeldzug begibt. 

3C – Jennifer Grey spielte in 
dem Tanzfilm „Dirty Dancing“ die 
schüchterne 17-jährige Baby, 
die sich während eines Urlaubs 
mit ihren Eltern in den Tanzlehrer 
Johnny Castle verliebt. 

4A – Die Künstlerin Madonna 
sang das Titellied zum 20. Teil der 
James-Bond-Filmreihe, „Stirb an 
einem anderen Tag“. Es erreich-
te in Großbritannien Platz eins 
der Charts. 

5A – Bei der Romantikkomödie 
„Tatsächlich… Liebe“ führte 
Richard Curtis Regie. Der Brite 
schrieb Drehbücher für erfolgrei-
che Filme wie „Vier Hochzeiten 
und ein Todesfall“. 

6B – Robert Redford spielt in 
dem 2013 erschienenen Drama 
„All Is Lost“ einen namenlosen 
Segler, der auf dem offenen 
Meer in Seenot gerät und um 
sein Leben kämpft. 

7D – Als wichtigste Oscar-Kate-
gorien gelten die Auszeichnung 
für den besten Film, die beste 
Regie, das beste Drehbuch 
sowie für den besten Haupt-
darsteller und die beste Haupt-
darstellerin. 

8D – Es gibt zahllose Filme, die 
das Leben und Wirken der ägyp-
tischen Königin Kleopatra VII. 
zum Thema haben. Sie wurde u. 
a. von Vivien Leigh (1945), Eliza-
beth Taylor (1963) und Monica 
Bellucci (2002) dargestellt. 

9C – Der französische Film „Die 
fabelhafte Welt der Amélie“ 
handelt von einer jungen Pa-
riser Kellnerin. Um ihrem Vater 
eine Freude zu bereiten, lässt sie 
seinen Gartenzwerg aus allen 
Teilen der Erde Postkarten an ihn 
schicken. 

10D – Das Drama über Charles 
Foster Kane gilt vielen als bes-
ter Film aller Zeiten. Es hat den 
Aufstieg und Fall des fiktiven 
Zeitungsmagnaten zum Thema. 

11A – In Steven Spielbergs Sci-
ence-Fiction-Film „E.T. – Der 
Außerirdische“ freundet sich der 
zehnjährige Elliott mit dem Alien 
E.T. an, der versehentlich auf der 
Erde zurückgelassen wurde. 

12A – Die Komödie „Birdman“ 
erweckt den Eindruck, dass 
sie in nur einer Einstellung ge-
dreht wurde und erzeugt beim 
Zuschauer so das Gefühl, der 
Handlung in Echtzeit zu folgen. 

13B – Der österreichisch-schwei-
zerische Schau-spieler Maximi-
lian Schell verkörperte in „Urteil 
von Nürnberg“ einen Verteidiger 
bei den Nürnberger Prozessen. 
Diese Darstellung machte ihn 
international bekannt. 

14D – Stanley Kubrick veröffent-
lichte 1968 sein Meisterwerk 
„2001: Odyssee im Weltraum“. 
Der Film spielt zum größten Teil in 
einem Raumschiff, das von dem 
Bordcomputer HAL 9000 gesteu-
ert wird, der sich gegen die Be-
satzung wendet. 

15C – Der Film „Die Sünderin“ 
führte unter anderem aufgrund 
der Darstellung von Prostitu-
tion und Selbstmord zu einem 
Skandal. Die mediale Aufmerk-
samkeit verhalf der deutschen 
Schauspielerin Hildegard Knef 
zum Durchbruch.

© Clipdealer/Wavebreak Media LTD/DEIKE 752R50R1

1  In wen verliebt sich Julia Roberts in der 
Komödie „Notting Hill“?

A Ewan McGregor B Daniel Craig
C Colin Firth D Hugh Grant

2  Um welches Filmgenre handelt es sich bei 
Quentin Tarantinos „Django Unchained“?

A Episodenfilm B Kriegsfilm
C Western D Krimi-Komödie

3  In welchem Film stellt die Hauptdarstellerin 
fest: „Ich habe eine Wassermelone getra-
gen.“?

A „Grease“ B „Flashdance“
C „Dirty Dancing“ D „La La Land“

4  Wer sang das James-Bond-Titellied „Die 
Another Day“?

A Madonna B Tina Turner
C Adele D Sheryl Crow

5  Bei welchem Streifen führte Woody Allen 
nicht Regie?

A „Tatsächlich… Liebe“
B „Vicky Cristina Barcelona“
C „Match Point“
D „Midnight in Paris“

7  Welche Kategorie zählt bei den Oscars nicht 
zu den sogenannten Big Five?

A Bester Film B Bestes Drehbuch
C Beste Regie D Bester Schnitt

8  Wen haben sowohl Vivien Leigh, Elizabeth 
Taylor als auch Monica Bellucci verkörpert?

A Pocahontas B Mata Hari
C Elisabeth I. D Kleopatra

9  Wen „schickt“ die Protagonistin in „Die fabel-
hafte Welt der Amélie“ auf Weltreise?

A Wackeldackel B Winkekatze
C Gartenzwerg D Teddybär

10  Als was kommt der Protagonist in Orson 
Welles „Citizen Kane“ zu Reichtum?

A Großinvestor B Eisenbahnmogul
C Öl-Tycoon D Zeitungsmagnat

11  Auf welchen Jungen trifft E.T. im gleichna-
migen Film von 1982?

A Elliott B Mike
C Finn D Henry

12  Was ist das Besondere an dem mehrfach 
oscarprämierten Film „Birdman“?

A  Er scheint in einer einzigen Einstellung ge-
dreht worden zu sein.

B  Der Hauptdarsteller ist in 15 verschiedenen 
Rollen zu sehen.

C Der Film läuft komplett rückwärts.
D  Es werden immer wieder animierte Sequen-

zen eingeblendet.

13  Welche Rolle spielte Maximilian Schell in 
„Urteil von Nürnberg“, für die er 1962 u. a. 
mit einem Oscar ausgezeichnet wurde?

A Richter B Verteidiger
C Angeklagter D Ankläger

14  Wo treibt der Computer HAL 9000 sein Un-
wesen?

A in einem Eilzug B in einem U-Boot
C in einem Rennwagen D  in einem Raum-

schiff
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15  Für wen bedeutete der Skandal um den 
Film „Die Sünderin“ im Jahr 1951 den 
Durchbruch?

A Uschi Glas B Marlene Dietrich
C Hildegard Knef D Romy Schneider

6  Wer ist in dem Drama „All Is Lost“ als einziger 
Schauspieler zu sehen?

A Clint Eastwood B Robert Redford
C Tom Hanks D Dustin Hoffmann

Sind Sie ein Cineast und Filmliebhaber? Dann fällt Ihnen die Beantwortung

Großes Filmquiz
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Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige 
nicht nur die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

Nächste Woche ist
VOLLVERTEILUNG
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•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Verh. mit 2 alten, lieben Hunde suchen dringend
Haus oder Whg. zur Miete, ländl. mit Garten.075299135871

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht, kl. Haus,
kl. Hofstelle im Grünen/abgelegen, Mietkauf/Kauf, 60-120 m² mit
großem Garten und Abstellmöglichkeiten, Tel: 07527/9779819 AB
oder 0151/51747587

Junge Familie sucht DHH, REH, oder kleines EFH mit
Garten Wohnfläche ca. 100qm zum Kauf. Tel.:015257684666

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.precision-forming.de

Arbeiter im Montagebereich
(m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Montage von Baugruppen in unserer Serienproduktion
• Bedienung von Montage- und Produktionsanlagen
• Durchführung von Qualitätsprüfungen im Rahmen der Montage-

umfänge nach Prüfanweisung
• Hilfstätigkeiten in der Serienproduktion

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Rund um den Garten 
Erledige Gartenarbeiten wie Heckenschnitt, Beet- und Rasen-
pflege, Rückschnitt von Stauden und Sträuchern, Laub rechen, 
Abtransport von Gartenmüll ... 

S. Rund, Vogt, mobil/WhatsApp 0162 3349433 o. 07529 446

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN


